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08. September 2017 Nummer 36

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

11. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
25 Jahre Gymnasium – Wo kommen wir her, 

wo gehen wir hin – aus der Region in die Welt

Familiensonntag, 10.09.2017, 14 – 17 Uhr
Wein & Käse

im Hof der Kulturfabrik Großröhrsdorf, Schulstraße 2
(bei schlechtem Wetter im großen Vereinsraum) fotolia.com/©zzorik

Dies war das Motto des Schuljubiläums des Ferdinand-Sauerbruch-
Gymnasiums am Freitag, dem 1. September 2017. Als Einleitung fanden 
am Vormittag von 8:30 bis 12:00 Uhr Projekte statt, von denen einige am 
Nachmittag präsentiert wurden. Der geplante Sternenmarsch, der das 
Einzugsgebiet des Gymnasiums veranschaulichen sollte, musste Wetter 
bedingt leider abgesagt werden. 
Stattdessen versammelten sich Schüler, Lehrer und Gäste in der Drei-
Feld-Sporthalle. Dabei boten die Schüler in den Farben ihrer Regionen 
(weiß, gelb, orange und rot) ein eindrucksvolles Bild, repräsentierten sie 
dadurch doch die 6 Städte und 16 Gemeinden, aus denen sie kommen. 
Eingeleitet und unterstützt wurde die Eröffnung durch die Spielmanns-
züge Oberlichtenau und Kleinröhrsdorf. 

Als Ehrengäste waren anwesend: der Staatssekretär – Herr Dr. Pfeil, 
der Referatsleiter für Gymnasien - Herr Dr. Heinrich, die Referatsleiterin 
Gymnasien – Frau Dr. Volkmann, MdB A. Vaatz, MdL A. Mikwauschk, 
in Stellvertretung des Schulamtsleiters – Frau Hörenz und Frau Grund-
mann, die Bürgermeisterin von Großröhrsdorf – Frau Ternes, die Bür-
germeisterin von Pulsnitz – Frau Lüke, der Bürgermeister von Stolpen – 
Herr Steglich, Mitglied des Stadtrats – Herr Krause, die Vorsitzende des 
Elternrates – Frau Weißbach, Mitglieder des Vorstandes des Förderver-
eins, sowie Schulleiter der umliegenden Grundschulen und Oberschu-
len. In den Reden des Schulleiters Herrn Schlögel, des Staatssekretärs 
Herrn Dr. Pfeil, der Bürgermeisterin Frau Ternes, des Bürgermeisters 
Herrn Steglich und der Elternratsvorsitzenden Frau Weißbach ging es 
um einen Rückblick, in dem deutlich wurde, was für eine positive Ent-
wicklung der Schulstandort Großröhrsdorf gemacht hat. Betont wurde 
auch, dass dies nur durch die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten ge-
lingen konnte: Dank ging deshalb an Schüler, Lehrer, Eltern, den Eltern-

rat, den Förderverein, den Freistaat Sachsen, den Landkreis Bautzen, 
die Städte und Gemeinden, die Betriebe, Institutionen, Hochschulen 
und Sponsoren. 

Nach den Reden konnten sich alle Gäste in der Cafeteria stärken und im 
Schulhaus Informationen über das Gymnasium sammeln, auch im Rah-
men einer Schul-Rallye. Des Weiteren konnten Jubiläumsartikel gekauft 
und Schulshirts bestellt werden, der Schulclub stellte sich vor, ein neuer 
Film über das Gymnasium wurde in der Aula gezeigt und man konnte 
an einer Umfrage zur Schulgestaltung/-organisation teilnehmen, um nur 
einige Beispiele zu nennen. 

Gleichzeitig fanden in der Turnhalle eine Modenschau, der Auftritt des 
Schulchores „Subitoforte“ und der Musikschule Beyer statt. 
Um 18 Uhr wurde die Schule geschlossen, doch in der Turnhalle gab es 
noch den Auftritt der Schullehrerband, ein Konzert des Gospelchores 
Großröhrsdorf und als würdigen Abschluss ein Konzert der Notendealer. 
KaMI
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09.09.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau Dr. Bohry	 035952-58344
10.09.	 9	 -	 11	 Uhr	 Bischofswerdaer Str. 38	OT Bretnig, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste

	09.09.	Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	10.09.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	11.09.	 Elefanten-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	12.09.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
	13.09.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	14.09.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770
	15.09.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 	08.09. 	- 	 15.09.	 Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
				    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Öffnungszeiten
	 Montag	  8.30 bis 13.00 Uhr
	 Dienstag	  8.30 bis 13.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
	 Mittwoch	  geschlossen
	 Donnerstag	  8.30 bis 13.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
	 Freitag	  8.30 bis 13.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Montag:	 9.00 bis 12.00 Uhr
	 Dienstag:	 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
	 Mittwoch:	 geschlossen
	 Donnerstag:	 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
	 Freitag:	 9.00 bis 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Wahlbekanntmachung

1.	Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bun-
destag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 1)

2.	Die Stadt Großröhrsdorf ist in folgende 9 Wahlbezirke eingeteilt: 

Nr. des
Wahlbezirks

Bezeichnung Lage barriere-
frei

01 Niedergasthof Radeberger Straße 72,
01900 Großröhrsdorf

nein

02 Jugendhaus Schulstraße 2,
01900 Großröhrsdorf

ja

03 Mensa des Ferdinand-Sauer-
bruch-Gymnasiums

Melanchthonstraße 21,
01900 Großröhrsdorf

ja

04 Feuerwehrzentrum Melanchthonstraße 6a,
01900 Großröhrsdorf

ja

05 Domizil Alte Weberei Bischofswerdaer Straße 101,
01900 Großröhrsdorf

nein

06 Gemeindezentrum
Kleinröhrsdorf

OT Kleinröhrsdorf,
Großröhrsdorfer Straße 15,
01900 Großröhrsdorf

ja

07 Kindertagesstätte
Schlumpfenland

OT Bretnig,
Am Klinkenplatz 9a,
01900 Großröhrsdorf

ja

08 Grundschule Bretnig OT Bretnig,
Adolf-Zschiedrich-Straße 10a,
01900 Großröhrsdorf

ja

09 ehem. Schule Hauswalde OT Hauswalde,
Krohnenbergstraße 4,
01900 Großröhrsdorf

nein

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 13.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat.

	 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
um 17.00 Uhr (Zulassung der Wahlbriefe) im Rathaus Großröhrsdorf, 
Zimmer 20, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zusammen. Nach 
Ende der Wahlzeit ab 18.00 erfolgt die Stimmauszählung mit Ermitt-
lung und Feststellung des Briefwahlergebnisses.

3.	Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

	 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-

treten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.  
	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

	 a)	für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewer-
ber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei ande-
ren Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von 
dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

	 b)	für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung 
der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch 
dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zuge-
lassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt 
	 seine Erststimme in der Weise ab, 
	 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch 

ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise ab, 
	 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch 

ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll,

Öffentliche Bekanntmachung
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	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.	Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung er-
folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a)	durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
kreises oder 

	 b)	durch Briefwahl
	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-

hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet-
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig 
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar  (§ 
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Großröhrsdorf, den 31.08.2017

Ternes, Bürgermeisterin

1)	Bei abweichender Festsetzung der Wahlzeit durch den Landeswahlleiter ist die fest-
gesetzte Wahlzeit einzusetzen.

2)	Für Gemeinden, die nur einen Wahlbezirk bilden.
3)	Für Gemeinden, die in wenige Wahlbezirke eingeteilt sind.
4)	Für Gemeinden, die in eine größere Zahl von Wahlbezirken eingeteilt sind.
5)	Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese einzeln aufzuführen.

Öffentliche Bekanntmachung Stadtnachrichten

Vollsperrung der Bischofswerdaer Straße
zwischen

der Katholischen Kirche und dem Bergkeller

vom 04.09. bis 25.09.2017
Die Umleitung erfolgt über das Gewerbegebiet in beiden Richtungen.

Stadtnachrichten

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 31. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf
findet 
	 am Dienstag, 12.09.2017 um 19:00 Uhr
	 im Zimmer 20, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 
statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Verwal-

tungsausschusses vom 11. April 2017 und 16. Mai 2017
2.	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe des Auftrages zur Be-

schaffung von Software
3.	Informationen der Bürgermeisterin
4.	Anfragen der Ausschussmitglieder

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

„Die besoffene Seegurke“ – 
Ein komischer Fantasy-Krimi mit Comiceinlagen

Zum Abschluss des diesjährigen Buchsommers – einer sachsenweiten 
Ferien-Lese-Aktion für Mädchen und Jungs zwischen 11 und 16 Jah-
ren – hatten die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek am 30. August 
eingeladen.
Bevor die Zertifikate für eine erfolgreiche Teilnahme überreicht wurden, 
nahm der Schauspieler Utz Pannike vom Panischen NOt-Theater die 
Mädchen und Jungs mit auf eine ganz besondere Reise. Die Kinder be-
stimmten Titel und Inhalt der Geschichte mit zuvor angesagten Wörtern 
und so entstanden oben genannter Titel und eine sehr lustige Geschich-
te. Spaßfaktor garantiert.

Bereits zum 5. Mal beteiligte sich die Stadtbibliothek Großröhrsdorf am 
Buchsommer Sachsen. Nagelneue und topaktuelle Bücher aus den Be-
reichen „Abenteuer, Science Fiction, Comic-Romane, Fantasy, Krimi“ 
standen zur Auswahl.
Es meldeten sich 2017 zwar nur 44 Teilnehmer an, dafür schafften es 
aber stolze 84 %, sich ein Zertifikat zu erlesen. Als Mindestvorausset-
zung galt es, drei Bücher zu lesen und zu bewerten. Dafür gab es dann 
ein Zertifikat, das die Schüler als Nachweis vorhandener Lesekompe-
tenz für eine außerschulische Aktivität vorzeigen können. Herzlichen 
Glückwunsch!

Mit der Übergabe erfolgte auch die Auslosung der Preise. Die ersten sechs 
Teilnehmer bekamen je einen Büchergutschein im Wert von 10 € zuge-
lost. Aber auch die anderen Teilnehmer durften zwischen Tageskarten 
für das Massenei-Bad, Original-Buchsommer-T-Shirt oder Remember-
Block als Preis wählen.
Der Buchsommer wird als Projekt des Landesverbandes Sachsen im 
Deutschen Bibliotheksverband e.V. und des Sächsischen Staatsministe-
riums für Wissenschaft und Kunst durchgeführt und soll zum freiwilligen, 
selbstgesteuerten Lesen in der Freizeit animieren und sich dauerhaft 
platzieren. Die Stadtbibliothek erhielt dafür 800 € Fördermittel und den 
erforderlichen städtischen Eigenanteil in Höhe von 500 €.
Übrigens stehen die Buchsommer-Bücher jetzt für jedermann in der 
Ausleihe zur Verfügung. Die restlichen Zertifikate können während der 
Öffnungszeiten abgeholt werden.

Geschichte am Entstehen

Preisträger
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Technisches Museum öffnet letztmalig 
seine Sonderausstellung „Gut behütet“

Die Sonderausstellung „Gut behütet“ im Technischen Museum der 
Bandweberei ist letztmalig zum Familiensonntag am 10. September zu 
besichtigen. In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr bietet sich zum letzten 

Mal die Möglichkeit, sich über die Entwicklung der Kopfbedeckung seit 
Mitte des 19. Jahrhunderts zu informieren. Mehr als 100 Hüte, Mützen, 
Tücher und Kappen gezeigt. 

Stadtnachrichten

Ebenso präsentiert die Ausstellung bunte Federn, Kunstblumen aus der 
Manufaktur Heide Steyer in Wallroda und andere Accessoires, die zu-
mindest einen Damenhut erst zu dem machen, was er bis in die 60er 
Jahre des 20. Jahrhunderts war: eine öffentliche Auskunft über den Ge-
schmack, die gesellschaftliche Stellung und nicht zuletzt die finanziellen 
Möglichkeiten seiner Trägerin. Die Pulsnitzerin Christel Kahle hat dafür 
eigens die schönsten und ausgefallensten Kopfbedeckungen aus ihrer 
Sammlung liebevoll arrangiert. Vom Capothut von 1860 über den faltba-
ren Zweispitz bis zu allerliebsten Kinderhüten ist hier alles zu sehen.

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht fol-
gendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand 
bekannt:
Ohorner Weg 4a
1	 3-Raum-Wohnung	 ca. 58,57 m² WFL im EG li
		  5,11 €/m² Kaltmiete + NK
Interessenten melden sich bitte bei Frau Starke, Tel. 28323 bzw. im 
Rathaus, Zi. 17.

Stadtnachrichten

Am 30. August fand in der feierlich geschmückten Festhalle am Rödertal-
stadion nunmehr der 20. Neugeborenenempfang in Großröhrsdorf statt. 
Dazu hatte die Stadtverwaltung 41 Großröhrsdorfer Kinder (25 Mäd-
chen und 16 Jungen), die im Zeitraum vom 01. Januar bis 30. Juni 2017 
geboren sind, eingeladen. 
Seit dem 01. Januar 2008, und damit gerechnet ab dem ersten Neu-
geborenenempfang in dem genannten Jahr, haben in Kleinröhrsdorf, 

Großröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde insgesamt 762 Kinder das Licht 
der Welt erblickt. Die Geburtenzahlen sind tendenziell steigend, so dass 
die Stadt Großröhrsdorf mit ihren Ortsteilen einen lebendigen Einwoh-
nerzuwachs verzeichnen kann. 
Darüber freut sich insbesondere die Bürgermeisterin Kerstin Ternes 
sehr und nimmt den in der Regel zweimal im Jahr auszurichtenden 
Neugeborenenempfang zum Anlass, dies entsprechend zu würdigen. 

„Es ist uns ein Anliegen, den allerjüngsten Bürgerinnen und Bürgern 
öffentliche Aufmerksamkeit und Wertschätzung entgegenzubringen und 
ein Zeichen dafür zu setzen, dass Kinder in unserer Stadt herzlich will-
kommen sind.“ betonte Kerstin Ternes.
Nach der Begrüßung durch die Bürgermeisterin erhielt jeder Sprössling 
ein kleines Willkommenspaket in Form eines mit dem Großröhrsdorfer 
Wappen bestickten Handtuches und einer Eule als Kuscheltier. Anschlie-

ßend hatten die Eltern die Möglichkeit, sich in einer gemütlichen Kaf-
feerunde untereinander auszutauschen, während die Kinder intensiv den 
angebotenen Teppich mit verschiedenstem Spielzeug erkundeten. Hier 
und da wurden sicherlich schon die ersten „Sandkasten-Freundschaften“ 
geknüpft. Bürgermeisterin Kerstin Ternes und ihre Mitarbeiterinnen stan-
den den Eltern an diesem Nachmittag für alle Fragen rund um die Betreu-
ungsversorgung des Kindes in der Stadt Großröhrsdorf zur Verfügung.	                     

(Foto: deinporträt)

20. Neugeborenenempfang

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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es wie bei den Insekten um kriechen und krabbeln. Treffsicherheit 
beim Tennisballwerfen durch Autoreifen, auf einer Slackline balancie-
ren, unter einem Spinnennetz durchrollen oder Spiele mit dem großen 
Schwungtuch bereiteten den Kindern viel Freude.

Ein Riesenmemory, dass von den Hortkindern hergestellt wurde, nutzten 
die Kinder ebenso mit Freude. Interessant war das Graben im Sand. 
Was hat sich da wohl versteckt? Selbstgefertigte Marienkäfer aus Gips 
kamen hervor.
Im Garten der Sinne wurde das genaue Suchen geübt. Wer erkennt den 
Bildausschnitt in unserem Garten wieder? Das Vergleichen bereitete al-
len Freude und ein Ständchen auf unserem Klangspiel durfte nicht feh-
len. Natürlich gab es auch einen Verkaufsstand, der selbst hergestelltes 
Kräuteröl und -essig, schönen selbst gefertigten Schmuck und vieles 
mehr anbot. Für das Öl nutzen wir die frischen Kräuter aus unserem 
Garten.

Frau Kuhn von der Familienbildungsstätte bereicherte mit ihrem Stand 
unser Fest. So konnten die Kinder aus verschiedenen Erden Farben 
herstellen und damit Bilder malen. Echt toll waren ihre Riesenpuzzle mit 
Insektenabbildungen.
Das „Wiesenbüffet“, welches die Eltern super lecker zusammengestellt 
hatten, war ganz schnell aufgegessen. An dieser Stelle ein Dankeschön 
an alle Eltern, die dies ermöglicht haben.
Ein Lob soll es auch an unseren Hausmeister Thomas Hofmann geben, 
der viele Biertischgarnituren aufbaute und unseren Garten mit Wimpeln 
schmückte. Er unterstützte uns beim Fest am Getränkestand.
Danke an alle, die beim Auf- und Abbau halfen und so uns Erzieher 
unterstützten.
Danke an die Eltern, die bei den Vorbereitungen zu unserem Fest mit-
wirkten.

Das Kitateam aus dem „Schlumpfenland“

Stadtnachrichten

25 Jahre
Institut für Gesundheits- und Sozialberufe

Seit 25 Jahren gibt es bereits das Institut für Gesundheits- und Sozial-
berufe (IGS). Dieses entstand am 1. Mai 1992 aus der Berufsakademie 
für Aus- und Fortbildungen der Krankenhäuser in Bischofswerda und 
Kamenz. Mit geschulten Mitarbeitern galt es damals für Corina Welke-
Kirsten, die Geschäftsführerin des IGS, die Ausbildungsmöglichkeiten 
im Kreis attraktiv zu gestalten. 

Mit dem Neubau eines Schulgebäudes ist das IGS auch seit 1998 am 
Standort Großröhrsdorf vertreten und bietet die Ausbildung zum Physio-
therapeut, Ergotherapeut, Masseur/medizinischen Bademeister, Alten-
pfleger und Krankenpflegehelfer an, entweder als Erstausbildung oder 
auch als Umschulung. Egal ob mit Hauptschulabschluss oder Abitur – 
jeder findet hier seinen passenden Beruf. Zudem bietet die Berufsschu-
le in Kooperation mit Fachhochschulen der Umgebung die Möglichkeit 
des ausbildungsbegleitenden Fachhochschulstudiums „Bachelor Phy-
siotherapie und Ergotherapie“. 
In seinem 25. Jahr will das Großröhrsdorfer Institut für Gesundheit und 
Soziales nun neue Wege gehen, in dem es sich mit einem neuen Partner 
zusammenschließt. Es sind die Oberlausitz-Kliniken mit Sitz in Bautzen, 
eine Tochtergesellschaft des Landkreises. 
Geschäftsführer Reiner E. Rogowski gab bei der Jubiläumsfeier Details 
preis: „Wir müssen uns auf den Wechsel der Generationsmentalität ein-
stellen und uns stetig verbessern.“ Dafür sei es notwendig, mit zuver-
lässigen Partnern zusammenzuarbeiten. Die Oberlausitz-Kliniken seien 
dazu schon längere Zeit mit dem IGS im Gespräch. Es gehe darum, 
„wie wir Ausbildung stetig verbessern können“, so Rogowski. So habe 
das Klinikum die Absicht, als Gesellschaft einzusteigen, um fortan noch 
enger gemeinsame Wege mit dem IGS zu gehen. 

Sommerfest im „Schlumpfenland“

Bei tollem Wetter feierten alle Kinder mit Eltern und Gästen am Freitag, 
den 18. August ein schönes Sommerfest. Unter dem Motto: „Was wächst 
und krabbelt auf und in Wald und Wiese“ gestalteten die Erzieherinnen 
für alle Kinder ein paar interessante Stunden.
Das Fest startete mit einem liebevoll gestaltetem Programm unserer 
neuen Vorschulkinder. Frau Schneider und Frau Jungrichter haben 
trotz weniger Proben mit den Kindern das Programm auf die Beine ge-
stellt. Dafür ein besonderes Lob.
Viel Spaß hatten die Erzieherinnen bei der Aufführung der Geschichte 
„Die kleine Raupe Nimmersatt“. Für alle Kinder waren danach spannen-
de Stationen aufgebaut.
„Renner“ war auch diesmal unsere Schminkfee Frau Heinrich. Sie 
schminkte so toll, dass natürlich viele Kinder so hübsch aussehen woll-
ten und es sich da staute.
Deshalb schon mal eine Bitte an alle. Wer kann beim nächsten Fest das 
Schminken unterstützen?
Super gern wurde der Bewegungsparcours genutzt. Auf diesem ging 
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Reiner E. Rogowski, Geschäftsführer der Oberlausitz-Kliniken (li.) und Corina 
Welke-Kirsten, Geschäftsführerin des IGS, streben eine engere Partnerschaft ihrer 
Einrichtungen an, rechts Nadine Reuschel, Gesellschafterin des IGS.
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„Mach Dich ran“ organisiert neues Dach 
für Sprecherturm im Rödertalstadion

Wie am 4. September, um 19.50 Uhr im MDR zu sehen war, stellte sich 
das Team um „Mach dich ran“-Moderator Mario D. Richardt einer Tages-
aufgabe hier in Großröhrsdorf. Der SC 1911 hatte den MDR angespro-
chen, dass das Dach des Sprecherturms im Rödertalstadion dringend 
einer Erneuerung bedürfte. An dem am 03.06.1966 eingeweihten Turm 
nagte der Zahn der Zeit. Undichte Stellen wurden immer wieder repa-

riert, aber eine generelle Erneuerung des Objektes ist finanziell durch 
die Stadt nicht möglich. Bei Fußballspielen, den Kreismeisterschaften 
der Leichtathleten, aber auch bei Sportfesten der Schulen und verschie-
densten Veranstaltungen wird der Turm jedoch immer wieder benötigt. 
Er verwahrt die Technik trocken und ermöglicht bei Veranstaltungen 
einen guten Blick über das gesamte Stadion. So lag es natürlich dem 
SC 1911 besonders am Herzen, den Turm wieder in Schuss zu bringen. 
Dabei hoffte der Sportclub auf die Hilfe des MDR. Und so trafen sich 
Anfang Juni Vertreter des SC 1911 und der Stadt, um dem Moderator 
Richardt die Tagesaufgabe „Unser Sprecherturm benötigt ein neues 
Dach“ zu stellen. Sofort machte sich dieser dann auch auf den Weg 
und sprach gleich die richtige Firma an. Die MH Bedachungs GmbH 
war sofort bereit, ein neues Dach hier aufzubringen und hatte auch 
gleich noch den richtigen Tipp betreffs Gerüstbauer. Die K+H Kegel 
und Hoßmang Gerüstbau GmbH aus Hoyerswerda beteiligte sich hier. 
Da das Dach mit Wellasbestplatten belegt war und daher für die Entsor-
gung einige behördliche Genehmigungen notwendig waren, konnte der 
Abriss und Aufbau nicht gleich an diesem Tag durchgeführt werden. 
Jedoch hatte das MDR-Team alle Beteiligten ins Boot geholt und die 
Realisierung entsprechend vorbereitet. So erklärte die SC1911- Jugend 
dem Kamerateam auch am Nachmittag einstimmig und lautstark, dass 
die Tagesaufgabe bestanden ist.

Einen Monat später wurde das Dach durch die akquirierten Firmen er-
neuert und gibt nun der Technik wieder einen regensicheren Unterstand. 
Im Anschluss entrosteten die Mitarbeiter des Technischen Dienstes den 
Turm und strichen ihn neu an. Auch der Betonunterbau wurde komplett 
gespachtelt und neu in strahlendem Weiß gestrichen. Eine neue Treppe 

Stadtnachrichten

sowie eine neue Turmluke werden gerade noch durch den Technischen 
Dienst der Stadtverwaltung Großröhrsdorf gebaut. 

Seniorentreff Großröhrsdorf

Verehrte Treffteilnehmerinnen und Teilnehmer,

am 14. September (Abfahrt 9.15 Uhr an der Kulturfabrik) starten wir zur 
Entdeckungstour ins Lausitzer Seenland. Erstes Ziel ist der Leuchtturm 
am Geierswalder See (Mittagessen). Von diesem See geht es zu Wasser 
weiter zum Senftenberger See. Hier ist Zeit für einen Rundgang vorge-
sehen. Danach geht es per Bus zur Krabatmühle zum Kaffeetrinken. 
Tipp: die schmackhaften Plinsen. 

Die Organisatoren

Stadtnachrichten

Wir gratulieren ganz herzlich

Senioren-Geburtstage

Alles

  Gute!

Herrn Hans-Jürgen Dick 	 am	 12.09.	 zum	  70. Geburtstag
Herrn Gerhard John 	 am	 13.09.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Günter Dr. Biedermann	 am	 15.09.	 zum	 70. Geburtstag
Herrn Gottfried Schreiber	 am	 17.09.	 zum	 80. Geburtstag

Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Volker Oehme	 am	 15.09.	 zum	 75. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Vereine und Verbände

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag, 14.09. 	 9.30-10.30 Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Kindersachenbörse

Am 16. September 2017 von 9-11 Uhr findet in der Festhalle Groß-
röhrsdorf wieder unsere Kindersachenbörse statt. Im Angebot sind Klei-
dung, Spielsachen und anderes rund ums Kind. 
Standanmeldungen sind ab sofort ab 8 Uhr zwingend per Telefon mög-
lich. Emails können nicht berücksichtigt werden.
Standgebühr 8 € pro Anmeldung
Familienbildungsstätte Bischofswerda  03594 705290
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Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

Schuppensch…turnier 2017 in Hauswalde

„Spiel ab! Lauf schneller! Schieß!! Das war Abseits! Schiedsrichter, Te-
lefon!“ – so schallt es wieder am 10. September durch die Arena in 
Hauswalde!
Das alljährige beliebte Fußballturnier um den legendären „Schup-
pensch…Pokal“ beginnt um 13 Uhr. 
Auch in diesem Jahr möchte der Titelverteidiger „Die Bierfliegen“ den 
Pokal erneut wieder mit nach Hause nehmen. Dies wollen die weite-
ren Mannschaften natürlich verhindern. Jugendclub Hauswalde, Familie 
Sachse & Friends, Komakommando und Alte Herren Bretnig-Hauswalde 
nehmen die Herausforderung an.
Packende Zweikämpfe, spannende Spiele und sehr viel Spaß sind zu 
erwarten!
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer der Jugendclub Hauswalde.

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Die Herbstwanderung führt uns „Rund um Sachsenmilch“, ein neu an-
gelegter Wanderweg.
Wir treffen uns am 10.09.2017, um 9.00 Uhr am Klinkenplatz. Die Wan-
derstrecke beträgt ca. 11 km. Im Anschluss gehen wir Mittagessen.
Gäste melden sich bitte beim Wanderleiter Frank Große (Tel. 56216) 
an.

F. G. 

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

2. Garagenflohmarkt Kleinröhrsdorf

Kleinröhrsdorf räumt wieder aus! Am 23.09.2016 ab 13:00 Uhr findet 
der diesjährige Kleinröhrsdorfer Haus- und Garagenflohmarkt statt. 
Gäste aus der Umgebung sind zum Gucken und Kaufen herzlich will-
kommen. 
Weitere Informationen gibt es bei Almas Hof in Kleinröhrsdorf oder auf 
www.kleinroehrsdorf.de

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Pferdehof „Gina`s Heimat“ e.V. öffnet die Pforten

Das alljährliche Stallfest im September steht wieder bevor und die Vor-
bereitungen laufen auf Hochtouren. 
Es wird Ihnen ein vielfältiges Programm rund um das Pferd geboten. Ob 

Reit- und Voltigierdarbietungen oder Tauziehen Mensch gegen Pferd, 
für jeden gibt es etwas zu entdecken. Nach Abschluss des Programms 
können Groß und Klein gern am Kinderreiten teilnehmen. 
Neben den Vorführungen mit und auch ohne Pferd ist selbstverständlich 
für das leibliche Wohl gesorgt. 

Somit laden wir alle Pferdefreunde, Bekannte und Interessierte am 
16.09.2017 ab 14.30 Uhr zu unserem bunten Programm für Jung und 
Alt auf den Pferdehof Gina`s Heimat nach Hauswalde ein. 

SC 1911 - Fußball

Rückblick:

Herren	 SC 1911- SV 1910 Edelweiß Rammenau 	 3:0
	 SC 1911 2. - TSV Wachau 0:1
A-Junioren	 SpG Kamenz/Königsbrück/Laußnitz - SC 1911 	 2:5
C-Junioren	 SpG Zeißig/Lohsa/Weißkollm/Bergen - SC 1911 1. 	 1:6
	 SpG SV Neschwitz/​Königswarthaer SV - SC 1911 2.	 0:5
D-Junioren	 SV Post Germ. Bautzen - SC 1911 	 0:6
E-Junioren	 SV Liegau-Augustusbad 2. - SC 1911 1. 	 0:17
	 SC 1911 2. - SpG Ottendorf-Okrilla/Hermsdorf 2. 	 0:5
F-Junioren	 Lomnitzer SV - SC 1911 1. 	 1:0
	 SC 1911 2. - FV Ottendorf-Okrilla 05 2. 	 0:1

Vorschau:

Fr., 08.09.
18:30	 Herren 	 Ü32	 Neustadt - SC 1911
18:30	 Herren 	 Ü 50	 Turnier in Elstra
Sa., 09.09.
09:00	 E-Junioren	 2. Kreisliga	 SC 1911 1. - SV Liegau-Augustusbad 3.
09:00	 D-Junioren	 1. Kreisliga	 SC 1911 - SV Einheit Kamenz 2.
10:00	 F-Junioren	 1. Kreisliga	 SC 1911 - SV Liegau-Augustusbad 2.
10:00	 E-Junioren	 2. Kreisliga	 SG Großnaundorf - SC 1911 2.
11:00	 C-Junioren	 1. Kreisliga	 SC 1911 2. - Hoyerswerdaer FC 2.
So., 10.09.
09:00	 F-Junioren	 1. Kreisliga	 FV Ottendorf-Okrilla 05 1. - SC 1911 2.
09:00	 C-Junioren	 1. Kreisliga	 SC 1911 1. - TSV Pulsnitz
11:00	 A-Junioren	 1. Kreisliga	 SC 1911 - FV Ottendorf-Okrilla

Weitere Infos unter: http://www.sc1911.de
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Handballclub Rödertal e.V. - Die Rödertalbienen

Gelungener Saisonauftakt –
HC Rödertal mit Pflichtsieg im DHB-Pokal

Der HC Rödertal gewann am heutigen Sonntag seine Erstrundenpartie 
im DHB-Pokal gegen die Bundesligareserve des Thüringer HC letztlich 
deutlich mit 36:20. Dabei gelang Jaqueline Hummel das Premierentor 
dieser Erstligasaison für den HC Rödertal.
Den 20 mitgereisten Fans des HCR bot sich eine insgesamt nervöse 
Partie, geprägt durch unzählige Fehler, in der die Rödertalbienen nur 
phasenweise ihre Gegnerinnen so dominierten wie es der Blick auf 
das Papier, Viertligist empfängt Erstligist, erahnen lassen konnte. So 
war HCR – Präsident Andreas Zschiedrich auch nur mit dem Ergeb-
nis zufrieden: “Am Beginn war es ein typisches Pokalspiel. So viele 
Fehler können wir uns in einer Woche beim Punktspielauftakt nicht 
leisten. Ich habe aber auch phasenweise richtig guten Handball ge-
sehen, das lässt mich hoffen. Für das Selbstvertrauen war das ganz 
wichtig.“ 

Schon in der Anfangsphase leisteten sich die Gäste aus dem Rödertal 
zu viele Fehlpässe und Unkonzentriertheiten sowohl im Angriff, als auch 
im Abwehrverhalten. Was daraus folgte war ein äußerst mühseliger Be-
ginn geprägt durch vergebene Chancen, in dem sich die Bienen nur 
gemächlich absetzten konnten. Durch dieses fahrige Verhalten machte 
sich der HCR selbst das Leben schwer, da man es versäumte direkt für 
klare Verhältnisse in der Salza–Halle zu sorgen. In der 15. Spielminute 
sah sich Cheftrainer Karsten Knöfler dann zum ersten  Timeout genö-
tigt, um seine Spielerinnen auf Kurs zu bringen. Seine Ansage, dass 
man in der Abwehr konzentrierter verteidigen muss und im Angriff ruhig 
mal das 1 gegen 1 suchen solle, schien jedoch nur bedingt zu fruch-
ten. Erst nach einem erneuten Timeout, dieses mal durch den Trainer 
der Gastgeberinnen Nico Geyersbach, erlebten die Zuschauer die wohl 
dominanteste Phase der Rödertalbienen. Als hätten die Spielerinnen 
den imaginären Schalter umgelegt, gelang nun vieles, Tempogegenstö-
ße, genaue Pässe, und 1 gegen 1-Situationen mit Zug zum Tor und 
der konsequente Abschluss. Zum ersten Mal im Spielverlauf wurde der 
Klassenunterschied deutlich und der Bundesligareserve des Thüringer 
HC die Grenzen aufgezeigt. 
Bis zur Halbzeit hatte man sich einen verdienten 21:9 Vorsprung erar-
beitet.
Wer jedoch dachte, dass die Bienen auch nach dem Seitenwechsel an 
ihre konzentrierte Leistung aus der Schlussphase der 1. Halbzeit an-
knüpfen, sah sich getäuscht. So begann die 2. Hälfte genau so wie die 
Erste mit unzähligen Fehlpässen und nicht konsequent zu Ende gespiel-
ten Angriffen. Dieses Verhalten zeigte sich allerdings auf beiden Seiten 
und so plätscherte die Partie vor sich hin. Exemplarisch dafür war ein 
Tempogegenstoß der Rödertalbienen, bei dem man zwar klug vertei-
digte und den Ball erkämpfte, jedoch frei vor der Torhüterin stehend 
nur den Pfosten traf. So ging es über 26:14 nach 45 Minuten und dem 
31:18 nach 55 Minuten hin und her bis sich die Spielerinnen des HCR 
in den verbleibenden 5 Minuten nochmals um Wiedergutmachung bei 
den mitgereisten Fans bemühten und sich ähnlich dominant wie schon 
zum Ende der 1. Halbzeit präsentierten.

Vereine und Verbände

Am Ende stand ein versöhnlicher 36:20 – Pflichtsieg auf der Anzeigeta-
fel, der in seiner Höhe so auch in Ordnung geht. Für Cheftrainer Kars-
ten Knöfler, der sich zum gesamten Spiel wie folgt äußerte: „Wir haben 
heute über weite Strecken viel zu unkonzentriert agiert – sowohl in der 
Abwehr als auch im Angriff. Am Ende müssen wir mindestens 5 Tore 
mehr werfen und 5 Tore weniger bekommen, da gibt es unter der Woche 
noch einiges zu tun.“ Schließlich wartet am kommenden Samstag zum 
Auftakt des Abenteuers 1. Bundesliga mit dem Buxtehuder SV  kein 
geringere als der amtierende DHB – Pokalsieger. Dort muss über die 
vollen 60 Minuten eine konzentrierte Leistung abgerufen werden, wenn 
man auf diesem hohen Niveau bestehen will.
HCR: Nele Kurzke, Ann Rammer, Izabella Nagy, Michelle Urbicht, Ta-
mara Bösch, Kathleen Nepolsky, Jaqueline Hummel, Stefanie Hummel, 
Sarolta Selmeci, Jessica Jander, Joanna Rode, Lisa Marie Ostwald, Lisa 
Loehnig, Tammy Kreibich 
7-m: 2/0 : 3/3, Zeitstrafen: 4 x 2 Minuten/ 2 x 2 Minuten, Disqu.: 0/0
Zuschauer: 120
Spielverlauf: 2:5 (10.), 7:12 (20.), 8:18 (25.), 9:21,  11:22 (35.), 14:26 
(45.),  18:31 (55.), 20:36

Vorschau Heimspiele:

So, 10.09.2017
09:30	 C2	 Ostsachsenliga	 SG Rödertal / Radeberg 2. gegen 3.
11:30	 D1	 Sachsenliga	 SG Rödertal/Radeberg - SV Koweg Görlitz
13:30	 F3	 Verbandsliga	 Rödertal -  SG Dresden-Klotzsche

www.roedertalbienen.de 

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

1. Herren – OKV – Klasse

SV Reichenbach 1. - SG Kleinröhrsdorf 1.	 1:7 Punkte 	 3000:3169
Das erste Spiel der Saison führte uns nach Reichenbach. Eine für uns 
noch sehr unbekannte Bahn. 
Robert und Tino starteten für die SG als Erstes. Robert tat sich anfangs 
etwas schwer, hat zum Ende hin aber noch die Nerven behalten, kam 
auf sehr gute 540 Holz und gewann den ersten Mannschaftspunkt. Tino 
kam auch nur schwer zurecht, kam aber noch auf gute glatte 500 Holz, 
musste aber seinen Mannschaftspunkt knapp abgeben. 
Im mittleren Drittel spielten Nico Braun und Heiko Hornuff, der in die 1. 
Mannschaft zurückkehrte. Nico hatte eine tolle erste Bahn, zeigte dann 
aber Nerven. Am Ende standen bei ihm 499 Holz und somit gewann er 
seinen Mannschaftspunkt. Heiko spielte gut und ließ seinem Gegner 
keine Chance und hatte am Ende ein sehr gutes Ergebnis von 522 Holz 
und gewann einen weiteren Mannschaftspunkt. Nach Punkten lagen wir 
nun 5:1 vorn und auch nach Holz waren wir voraus. 
Stephan und Rückkehrer Nummer 2 Olaf Schurig sollten das Schluss-
paar sein und den Vorsprung halten. Stephan spielte relativ konstant 
und konnte seinen Mannschaftspunkt glasklar gewinnen und hatte zum 
Schluss 515 Holz. Rückkehrer Olaf legte los wie die Feuerwehr. Nach 
seiner ersten glanzvollen Hälfte dachte man, dass er die 600er Marke 
knacken könne. In seiner zweiten Hälfte ließ er Holz liegen. Trotz alle-
dem spielte er Einzelbahnrekord mit 593 Holz und gewann so den letz-
ten Mannschaftspunkt. Am Ende des Spieles ein super Mannschaftser-
gebnis und Mannschaftsbahnrekord mit 3169 Holz und 7:1 Punkten für 
die SG. 
Es spielten: Robert Kunz 540 Holz; Tino Braun 500 Holz; Nico Braun 
499 Holz; Heiko Hornuff 522 Holz; Stephan Hürrig 515 Holz; Olaf Schu-
rig 593 Holz 

1. Damen - Kreismeisterliga 

SG Kleinröhrsdorf - SV Demitz/Thumitz 	 1479:1613
Einen etwas holprigen Start in die neue Saison legten die Kleinröhrs-
dorfer Mädels am vergangenen Sonntagmorgen hin. 
Vom Ende der Sommerpause wohl etwas überrascht, konnten sie gegen 
den ungewohnt stark spielenden Demitzer SV nichts ausrichten und 
mussten die ersten zwei Punkte der Saison abgeben. Lediglich Schluss-
spielerin Tina Hein zeigte sich mit sehr guten 407 Holz top in Form. 

Vereine und Verbände
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10. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
Kleinröhrsdorf: 	09.00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Bretnig:	 09.00	 Erntedankfest
Großröhrsdorf: 	 10.30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kin-

dergottesdienst 
Hauswalde:	 10.30	 Erntedankfest

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

röm.-kath. Kirche St. Michael Bretnig

14.09.	 08:30 Uhr	 Hl. Messe, anschließend Seniorenvormittag

Kirchliche Nachrichten

Vereine und Verbände

Im nächsten Spiel wird wieder angegriffen Mädels!
Es spielten: Mareen Hartzsch mit 354 Holz, Birgit Dölling mit 355 Holz, 
Sina Ullrich mit 363 Holz und Tina Hein mit 407 Holz

2. Herren - Kreismeisterliga 

SV Biehla Cunnersdorf - SG Kleinröhrsdorf II.	 2596 : 2279
Die Zweite startet mit einer herben Niederlage in das Abenteuer Meis-
terliga.
Dass man als Aufsteiger auch mal mit Niederlagen leben muss war klar 
und dass man in Biela-Cunnersdorf, beim amtierenden Kreismeister, 
nicht unbedingt mit Auswärtspunkten rechnen konnte, war auch klar. 
Aber die Art und Weise, wie wir die Punkte verschenkten, muss uns 
nachdenklich stimmen. Einzig André Seidel (416) und Sven Bürger, bes-
ter Kleinröhrsdorfer mit 429 Holz, konnten überzeugen.
Nun gilt es diesen schmerzlichen Misserfolg schnellstmöglich abzuha-
ken und in den nächsten Spielen zu beweisen, dass diese Leistung nur 
ein Ausrutscher war!
Für die SGK spielen: R. Kroker 317, D. Seidel 386, M. Schäfer 363, St. 
Schurig 368, A. Seidel 416 und S. Bürger 429 Holz.

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67

frische Pflaumen- und 
Zuckerkuchen vom Blech

Sonntags ab 14 Uhr geöffnet!

Katrin Dönninghaus

 Tel. 03 59 55/74 60 64 Mobil 01 51/70 02 78 58

• Begleitung zu Ärzten
• Einkäufe aller Art mit Ihnen oder für Sie
• Spazieren gehen, Begleitung zum Tierarzt
• Haushaltshilfe, Hilfe bei Grabpflege
• Begleitung zu kulturellen Veranstaltungen

Neue Entspannungskurse ab September:
Folgende Kurse starten am Dienstag, 12.09.2017
in meiner Praxis in Hauswalde:

Progressive Muskelentspannung
nach Jacobson Dienstag 17.30-18.30 Uhr

Autogenes Training Dienstag 09.00-10.00 Uhr
  19.00-20.00 Uhr

Termine für Einzelberatungen, Aufbaukurse 
und Klangmassagen auf Anfrage

NEU! Geschenkgutscheine!

Frankenthaler Straße 5a
01900 Großröhrsdorf OT Hauswalde
Telefon 035952 300 84
mobil 01523 35 18 167
info@entspannung-kathrin-gautsch.de
www.entspannung-kathrin-gautsch.de

Danksagung

Danke sagen wir allen, die sich in stiller 

Trauer mit uns verbunden fühlten und 

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 

zum Ausdruck gebracht haben. 

Unser Dank gilt auch der Rednerin Frau 

Sommer sowie dem Bestattungsinstitut 

Uwe Schuster. 

In Liebe und Dankbarkeit

Ehefrau Marianne

Sohn Mirko mit Familie

Großröhrsdorf. im September 2017

Ottmar Jacob
* 11.11.1931

= 09.08.2017

Nichts kann mehr zu Herzen gehen, 
als die Mutter sterben sehen,
ihr letztes Wort, ihr letzter Blick, 
nie mehr kehrt sie zu uns zurück.

Nach einem Leben voller Liebe und Güte entschlief meine liebe Mutti, 

Oma, Uroma und Ururoma, Frau

Helene Senf
geb. Mägel

geb. 11.9.1917   gest. 3.9.2017

In stiller Trauer:

Deine Tochter Angelika

Enkelin Ines mit Udo und Sebastian

Urenkel Alexander, Susann, Stephanie,

Max und Aileen

Ururenkel Ben Luca

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 13.9.2017, 13.30 Uhr auf dem äußeren 
Friedhof in Großröhrsdorf statt.
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Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 20 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten
bietet ab Dienstag, dem 19.09.2017

Speisekartoffeln
aus eigenem Anbau

sortiert und vorsortiert zum Verkauf an.
    Der Verkauf findet Montag bis Freitag von 7.30-16.00 Uhr

im Büro Alte Straße 60 und am Sortierplatz
im Gewerbegebiet Großröhrsdorf von 8-16 Uhr statt.
Am Sortierplatz werden donnerstags zusätzlich bis 
18.00 Uhr und sonnabends von 8.00-12.00 Uhr Kartof-
feln und Futtergetreide angeboten.

Im Angebot sind mehlig bzw. vorwiegend fest kochen-
de Kartoffeln der Sorten Adretta, Valisa, 
Birgit und Laura, solange der Vorrat reicht.
Des Weiteren verkaufen wir Futtergetreide, 

kleine Stroh- und Heuballen und Honig aus der Region.

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgender Adresse:
Großröhrsdorfer Agrargenossenschaft eG
Alte Straße 60 - 01900 Großröhrsdorf

Telefon: (03 59 52) 4 68 53
Wir sind stets um eine gute Qualität unserer Produkte bemüht.

Der Verkauf im Gewerbegebiet endet am 07.10.2017.

Topsanierte Wohnung in Großröhrsdorf, zentrale Lage
Vermiete ab sofort 3-R.-Wohnung, 86 qm, 1. OG, KM 602 € zzgl. Nebenkosten
zu erfragen unter Telefon 035952/32531

2 1/2-R.-Whg., 1. OG, 66 m² inkl. großer Terrasse, Pkw-Stellplatz, KM 380,- zzgl. NK + Kaution
Telefon 0174/1003479

Liebevoll gepflegter Kleingarten an der Silberspitze mit Laube, Elektro- und Wasseranschluss 
abzugeben.
Telefon 035952/31663 oder 035952/30000

Vermiete 2-R.-Whg in Grdf., 51 m², 2. OG, Bad, Wanne, kl. Nebenraum zzgl. Keller, KM 245 € + NK
Telefon (035952) 46 334

2-Raum-Wohnung, 59 m² mit Wohnküche, Balkon, Bad m. Wa u. Du, KM 330,00 plus NK zu vermieten.
Mobil 0151/21170741

O.d.E.
Ort der Entspannung

für Körper, Geist und Seele

Die SAUNA im O.d.E. Rathausstraße 23 lädt ab 13. September 
2017 wieder zum Entspannen ein:

Öffnungszeiten:
Wöchentlich:	 Mittwoch	 17.00 - 22.00 Uhr	 Frauen
	 Donnerstag	 16.00 - 22.00 Uhr	 Männer

Weiterhin sind auch Sonderbestellungen für die übrigen Tage 
von Montag bis Donnerstag unter Telefon 

03 59 52 - 4 80 25 (bis 17 Uhr)
03 59 52 - 4 22 28 (ab 17 Uhr)

möglich.
Es freut sich auf Ihren Besuch - das Saunateam

Wiedereröffnung der Sauna
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   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Angebot
ab 10. September

Schnitzel gefüllt mit Harzer Käse 
dazu Bratkartoffeln

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

„Kugel“
Elefant

die
gibt sich

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

„Kügelchenkurs“ - Homöopathie für Kinder
Was ist eigentlich Homöopathie - was kann ich damit selber behan - 
deln und wo sind die Grenzen? In diesem Vortrag geht es  um die  
Grundlagen der Homöopathie und um spezielle Krankheitsbilder  
bei Säuglingen, Kleinkindern und Kindern.

Erfahren Sie mehr am 19.09.2017 um 19:30 Uhr in der Elefanten  
Apotheke Großröhrsdorf. Referentin ist Silvia Reichelt. Schutz - 
gebühr 3,- Euro. Bitte melden Sie sich bei uns in der Apotheke 
an oder unter 0800 - 2 76 32 68.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, 
Bücher, Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen 
und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, 
keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

25% Rabatt-Gutschein*
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hagebau BHG

Bischofswerda
im Bekleidungshaus kressner & ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Annahmestelle im Ortsteil Bretnig, Charlottengrund 18
Mo.-Fr. 19:30 - 21:00 Uhr oder nach telef. Anmeldung (auch unter 03 59 52/4 25 18)

neue muster in unserer
ausstellung!

Radeberger Str. 98 • Tel.: 035952/32895 • Großröhrsdorf: 
Ausstellung + Verkauf  
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Die - Fr 14- 17 Uhr und Do 14-20 Uhr geöffnet

Fliesen-Natursteine-Beratung-Service-Lasurtechnik








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
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